
A b s e n d e r :

FDP-Fraktion im Rat der Stadt 23-20987
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Attraktion statt Eskalation: Silvester-Event am Schlossplatz statt 
wilder Böllerei
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
01.04.2023

Beratungsfolge: Status

Wirtschaftsausschuss (Vorberatung) 14.04.2023 Ö
Verwaltungsausschuss (Vorberatung) 09.05.2023 N
Rat der Stadt Braunschweig (Entscheidung) 16.05.2023 Ö

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Konzept für ein öffentliches Silvester-Event am 
Schlossplatz als zentralem Ort in der Stadt zu erstellen, das durch Feuerwerk oder ähnliches 
einen würdigen Jahresabschluss bildet. Ziel soll es sein, durch Qualität eine Alternative zum 
privaten Böllern zu bieten und die Hoheit über den Schlossplatz wieder zu erlangen. Dabei 
soll ein besonderer Fokus auf Umweltverträglichkeit liegen (z.B. durch Verwendung von 
lärmreduziertem und plastikfreiem Feuerwerk oder eine Lasershow). Möglich ist auch eine 
Erweiterung um gastronomische Angebote, Bühnenprogramm, einen Tanz ins Neue Jahr 
("Walzer vorm Schloss") oder Ähnliches, um den Eventcharakter zu verstärken und ggf. 
Einnahmen zu generieren. Auch "Solidaritätsbändchen" könnten zur Finanzierung verkauft 
werden. Als Veranstalter ist das Stadtmarketing denkbar.  

Sachverhalt:
Begründung:
Jedes Jahr gibt es Beschwerden über zielloses "Böllern" und die damit verbundenen Folgen 
wie Lärmbelästigung und Verschmutzung. Der Schlossplatz ist in der Vergangenheit 
besonders von wildem Böllern betroffen gewesen. Diesem könnte man durch eine klar 
definierte Veranstaltung vorbeugen. Mehr Publikum bedeutet eine größere soziale Kontrolle. 
Mit einem öffentlichen, professionellen Feuerwerk an einem zentralen Ort wie dem 
Schlossplatz könnte man zudem sowohl den Braunschweigerinnen und Braunschweigern ein 
gemeinsames Erlebnis zum Jahresende bieten als auch ein stückweit private Feuerwerke 
vermeiden helfen. Indem man Umweltschonungsaspekte in den Vordergrund der Planung 
stellt, etwa mit plastikfreiem, leiserem Feuerwerk Emissionen vermindert oder mit einer 
Lasershow komplett vermeidet, verbessert man außerdem die gesamtstädtische 
Umweltbilanz der Silvesternacht. Eine Bitte an die Bevölkerung, dafür auf ein eigenes 
Feuerwerk zu verzichten, könnte weiter dazu beitragen, Verschmutzung zu vermindern. Mit 
einem organisierten Event in der Silvesternacht könnten also gleich mehrere Effekte erzielt 
werden: Rückerlangung der Hoheit über den Schlossplatz und damit ein friedlicheres 
Umfeld, Entlastung der Umwelt sowie ein gelungener Jahresabschluss für die Stadt und ihre 
Einwohner. 

Anlagen:
keine


